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Sondermüllsammlung
Stallwang/Mitterfels. (ta) Am

Samstag, 28. September, ist von 9
bis 10 Uhr am Wertstoffhof in Stall-
wang sowie von 10.30 bis 12 Uhr am
Wertstoffhof in Mitterfels die kos-
tenlose Anlieferung von Sondermüll
(Gift- und Schadstoffe) in haus-
haltsüblichen Mengen möglich. Alt-
öl und Ölfilter werden nicht ange-
nommen. Diese können kostenlos an
den Verkaufsstellen zurückgegeben
oder am Entsorgungszentrum am
Sachsenring 31 in Straubing gegen
Entrichtung einer Entsorgungsge-
bühr angeliefert werden. Im Entsor-
gungszentrum wird Sondermüll
ganzjährig zu den üblichen Öff-
nungszeiten entgegengenommen.

Kopfsache gesund
Neukirchen. (ta) Am Mittwoch,

25. September, kommt die Strau-
binger Ärztin und Pathologin Dr.
Katharina Schmid zum Frauenbund
nach Neukirchen. In ihrer Buchprä-
sentation „Kopfsache gesund“ er-
klärt die Ärztin, weshalb unsere Ge-
danken einen maßgeblichen Ein-
fluss auf unsere Gesundheit und
Heilung haben. Der Vortrag beginnt
um 20 Uhr im Pfarrheim. Nicht nur
Mitglieder, sondern alle am Thema
Interessierten sind willkommen.

Michaela Scherle
führt jetzt den Singkreis

Jahresversammlung – 2020 wieder Konzert
Mitterfels. (erö) Bei der turnus-

mäßigen Jahresversammlung des
Singkreises blickte Vorsitzende Ur-
sula Schneeweis zunächst auf das
vergangene Vereinsjahr zurück. Hö-
hepunkt sei das Konzert im Februar
unter dem Motto „Liebe ist ...“ ge-
wesen. Zur Vorbereitung trafen sich
die Sängerinnen und Sänger zu ei-
nem zweitägigen Workshop in der
Jugendbildungsstätte Windberg.
Außerdem gestaltete der Singkreis
zwei Gottesdienst musikalisch mit.
Im Anschluss legte Sigi Stelzer den
Kassenbericht vor.

Anschließend erfolgte die Neu-
wahl der gesamten Vorstandschaft,
die ihre Ämter zur Verfügung stellte
und sich eine Verjüngung des Gre-
miums wünschte.

Ins Amt der Vorsitzenden wurde
Michaela Scherle gewählt, ihre
Stellvertreterin ist Christine Leo-
poldi. Vervollständigt wird die neue
Vorstandschaft durch Kassenver-

walterin Christine Spanner und
Schriftführerin Michaela Artmeier.
Als Beisitzer wurden Ursula
Schneeweis, Christa Lang, Franz
Leiderer, Michael Breu, Stefanie
Artmeier, Katrin Löffler und Sabine
Rengsberger gewählt. Die Kassen-
prüfung erfolgt weiterhin durch
Gerda Leiderer und Anneliese
Kienberger.

Die für die nächsten zwei Jahre
einstimmig gewählte Vorstand-
schaft freue sich auf die künftige
Herausforderung, so Michaela
Scherle. Sie würdigte die langjähri-
ge hervorragende Arbeit der schei-
denden Vorstandsmitglieder mit
Ursula Schneeweis an der Spitze.
Sie hoffe auf eine produktive Zu-
sammenarbeit im neuen Team und
viele spannende Projekte mit Chor-
leiterin Klaudia Salkovic-Lang.
Diese stellte abschließend ihr Kon-
zept für das im nächsten Jahr anste-
hende Konzert vor.

Der neu gewählte Vorstand des Singkreises: Michaela Artmeier, Christine Span-
ner, Vorsitzende Michaela Scherle und Stellvertreterin Christine Leopoldi (von
links). Foto: Scherle

Lehrpfad wird eröffnet
Mit Apfelwurm-Streuobstrallye und Apfelfest
Neukirchen. (ta) Am Sonntag,

22. September, findet im Kreis-
obstlehrgarten Neukirchen die
Eröffnung eines neuen Naturlehr-
pfades statt. Gleichzeitig veran-
staltet der Obst- und Gartenbau-
verein Neukirchen von 11 bis ca.
16 Uhr das „Große Apfelfest“.
Dabei ist vieles für Groß und
Klein geboten: Eine Apfelausstel-
lung, Apfelsaftpressen, Spielean-
gebote, Apfelwurm-Streuobstral-
lye und viele kulinarische Köst-
lichkeiten erwarten die Gäste.
Ebenso hat der Imkerverein
Steinburg-Neukirchen bei seinem
neu gestalteten Wildbienenhotel
sowie am Lehrbienenstand immer
ein offenes Ohr für die Besucher.

Die offizielle Eröffnung des Na-
turlehrpfades „Die Obstwiese
lebt“ findet um 11 Uhr statt. Der
Lehrpfad bietet Interessantes und
Wissenswertes über Streuobst-
wiesen: Geschichte und Land-
schaft, Tiere und Pflanzen, Bie-
nen und Imkerei, Obstsorten und
-verwertung und vieles mehr. Viel
Spaß beim Rätsellösen erfahren
Kinder bei der Apfelwurm-Streu-
obstrallye. Kleine Preise winken
für die teilnehmenden Natur-
freunde am Eröffnungstag. Diese
spielerischen Rätselfragen sind
feste Bestandteile des neuen
Lehrpfades und können von
Schulklassen und Jugendgruppen
selbstständig genutzt werden.
Rückfragen dazu bei der Tourist-
Info Neukirchen unter Telefon
09961/910210.

Nur durch die umfassende
fachliche Mitwirkung des Natur-
parkes Bayerischer Wald, der Na-

turschutzbehörden am Landrats-
amt Straubing-Bogen und der Re-
gierung von Niederbayern und
der Kreisfachberater für Garten-
bau und Landschaftspflege am
LRA sowie der tatkräftigen Mit-
hilfe des Imkervereins Steinburg-
Neukirchen, des Obst- und Gar-
tenbauvereins Neukirchen, des
gemeindlichen Bauhofes und des
Kreisverbandes für Gartenbau
und Landespflege und vieler wei-
terer Mitstreiter ist es der Ge-
meinde Neukirchen unter der Fe-
derführung von Bürgermeister
Rudi Seidenader gelungen, inner-
halb von zwei Jahren den neuen
Lehrpfad „Die Obstwiese lebt“ zu
konzipieren und aufzustellen.

Von großer Bedeutung für die
Gemeinde war zudem die großzü-
gige finanzielle Unterstützung
des Vorhabens als Leuchtturm-
projekt des Netzwerkes Streuobst
Bayerischer Vorwald im Rahmen
des Förderprogramms für Natur-
schutz und Landschaftspflege
durch das Staatsministerium für
Umwelt und Verbraucherschutz.

Tafel am Eingang des Kreisobstlehr-
gartens.

„Rund um den Gallner“
Konzell. (ta) Am Sonntag, 29.

September, findet eine Wanderung
„Rund um den Gallner“, geführt
von Andi Urban, statt. Treffpunkt
ist um 13 Uhr beim Gallnerbauer.
Am Ende ist Einkehr bei der Familie
Urban. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bei Renate Eckmann
(Tel. 09963/2676) oder Hans Kien-
berger (Tel. 09963/290731).
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Neue Acrylwanne

Alte Wanne
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› Qualitätsprodukte
› Festpreise (keine Anfahrtskosten

oder Stundenlöhne)
› Neue Wanne in 2 Stunden
› kein Ausbau,

kein Fliesenschaden
kein Schmutz

› Komplettpreis mit neuem Ablauf/
Überlauf, Silikonfuge und Material

› auch Duschkabinen

Alle Modelle unter
615 € inkl. MwSt.15
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Garantie
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Rosengasse 2a
94330 Salching
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Fax: 09426 / 2243

info@erwin‐mauerer.de
www.erwin‐mauerer.de

Thalmaierstraße 1
94315 Straubing
Telefon 09421/1850290
Mobil 0151/54613898
martin-johann.wolf@t-online.de
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Meisterbetrieb

• Kundendienst

• Heizung

• Sanitär

• Badplanung
und Sanierung

• Solar

• Gasleitung-
Sanierung

Neuer Look fürs alte Bad
Mehr Komfort und Stil mit einer Bad-Teilsanierung

D ie Fliesen sind in Ordnung,
die Raumaufteilung grund-
sätzlich nicht schlecht.

Dennoch fehlt vielen Bädern der
Pfiff, der sie zu einer kleinen Well-
ness-Oase macht. Oft lassen sich
mit einer Teilsanierung deutliche
Verbesserungen zu überschaubaren
Kosten erreichen. „Es gibt viele Fäl-
le, in denen sich Wasch- und Dusch-
platz, WC und die Wandgestaltung
ohne Komplettsanierung neugestal-
ten lassen“, sagt Dr. Michael
Schreiber von der SHK AG, einem
Verbund mittelständischer Sanitär-
Heizung-Klima-Unternehmen.

Die Teilsanierung bietet dabei
verschiedene Möglichkeiten zur
Neugestaltung:

• Den Waschplatz bedarfsgerecht
ausstatten

Am Waschplatz hält man sich
mehrmals täglich auf. Wird das Bad
von einem Paar oder einer Familie

genutzt, dann lohnen sich ein großer
Doppelwaschtisch oder zwei Ein-
zelwaschtische. Weiteren Komfort
bringt eine gute Ausleuchtung mit
Lichtspiegeln oder Spiegelschrän-
ken, die heute neben einem
Stromanschluss auch einen USB-
Anschluss besitzen können. Berüh-
rungslose Armaturen schaffen mehr
Reinigungsfreundlichkeit. Wasch-
tischunterschränke bieten Stau-
raum. Soll das Bad mehr Barriere-
freiheit bieten, kann man auf
Unterschränke verzichten und z.B.
mit Unterputz-Siphons die Bein-
freiheit am Waschtisch verbessern.

• Den Duschbereich verbessern
Gläserne Duschwände statt alter

Duschabtrennungen oder Dusch-
vorhänge lassen das Bad eleganter
und großzügiger wirken. Und mehr
Komfort als ein Brausekopf bieten
Duschpaneele oder Wandsäulen, die
Massagefunktionen mitbringen und

einfach nachzurüsten sind. Komfor-
tabel und barrierefrei sind boden-
ebene Duschen. Sie lassen sich
zum Beispiel mit Duschflächen ein-
bauen, ohne die vorhandenen Bo-

denfliesen komplett zu entfernen.
Wenn die verfügbare Fläche zu
klein ist, kann durch den Rückbau
einer selten genutzten Badewanne
Fläche gewonnen werden.

• Mehr Komfort am WC
Die WC-Keramik lässt sich in der

Regel sehr einfach ersetzen und
komfortabler gestalten. Spülrand-
lose WCs sind schicker und deutlich
leichter sauber zu halten. Ein echtes
Hygiene-Plus bieten Dusch-WCs,
die den Intimbereich berührungslos
mit einem sanften Wasserstrahl rei-
nigen und mit zusätzlichen Kom-
fortfunktionen wie Föhn oder Ge-
ruchsabsaugung erhältlich sind.

• Alte Fliesen mit Materialkom-
bis aufwerten

Wenn sich vorhandene Fliesen
nicht mehr ergänzen lassen, bieten
Materialkombis eine spannende Al-
ternative. Geeignet sind beispiels-
weise mineralische Putze, wasser-
feste Tapeten oder flächige Wand-
platten. Die Platten eignen sich
auch sehr gut zur fugenlosen und
reinigungsfreundlichen Gestaltung
des Duschbereichs. (djd)

Wasserfeste Wandpaneele lassen sich im Bad sehr gut mit anderen Materialien
wie zum Beispiel vorhandenen Fliesen kombinieren und sehr individuell gestal-
ten. Foto: djd/www.die-badgestalter.de
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Bogen · Siemensstraße 2 · Tel. 0 94 22 / 10 46
www.hoffmann-wasser-waerme.de
E-Mail: hoffmann-wasser-waerme@t-online.de

ALLES aus einer Hand · Komplettlösungen

Kreative Badgestaltung
mit individuellen Lösungen...

Komfort-Bad
für jedes Alter und jede Situation ...

Mitglied im RDB (Ring deutscher Bäderbauer und Wohnungsrenovierer e. V.)

Während des Umbaus stellen wir Ihnen

unser Badmobil zur Verfügung

GAS
HEIZUNG
SANITÄR
KUNDENDIENST

Weber GmbH
Inh. U. Aumer

Ottogasse 11
94315 Straubing
Tel. 09421/10785
Fax 09421/82217
info@ofen-weber.de
www.ofen-weber.de

Neubau, Umbau oder barrierefreie Modernisierung

Ihres Bades in eine Wohlfühloase.

WWW.FLIESEN-AUER.com

Eine Riesenauswahl 
auf über 1500 m2 in unserem Fliesenstudio

Glaserei
Kronacker GmbH
Hagenallee 8 - 94315 Straubing
Telefon: 0 94 21-125 38
Telefax: 0 94 21-812 80
straubing@glaserei-kronacker.de
www.glaserei-kronacker.de

I N T E R I O R - P A R T N E R

Rahmenlose
Ganzglasduschen
Wir fertigen
auch Ihre
Wunschdusche
auf Maß
mit 1 oder 2 Tür-
flügeln für extra
großen Einstieg!

Romansstr. 24 · 94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421 /5686990
Telefax 09421 /56869922 · info@Sieber-Haustechnik.de

Heizungs- und Sanitärtechnik
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Mit sämtlichen Handwerksleistungen
z.B. Heizung, Sanitär, Elektro,
Fliesen, Maurerarbeiten

auch barrierefreie Bäder!
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Das Bad entwickelt sich weiter
Sanitärtechnik, Keramik und Badeinrichtung in einzigartiger Verbindung

D ie Erfindung des Unter-
putzspülkastens war bahn-
brechend für die Einrich-

tung moderner, aufgeräumter
Bäder. Ihr lag eine einfache Idee
zugrunde: Alles in der Wand ver-
schwinden zu lassen, was der Bad-
nutzer funktional nicht braucht und
was optisch stört. Die praktischen
Vorteile liegen auf der Hand: Bei der
Unterputzspültechnik ist nur mehr
die Spülauslösung sichtbar, und es
gibt keinen lästigen Spülkasten, der
regelmäßig geputzt werden muss.
Dass sich aus dieser Grundidee
mehr machen lässt, zeigen aktuelle
Badkonzepte, die neue Möglichkei-
ten für die moderne Badgestaltung
eröffnen.

Für die Badgestaltung
von heute und morgen
Eine Idee dahinter ist, die Sani-

tärtechnik hinter der Wand mit der
Badausstattung davor zu verbin-
den. Neben dem Spülkasten fürs
WC lassen sich auch viele andere
funktionale Elemente für den Bad-
nutzer unsichtbar in die Vorwand
einbauen. So kann zum Beispiel der

Siphon für den Waschtisch kom-
plett aus dem Sichtfeld verschwin-
den, wenn die Installationstechnik
entsprechend konstruiert ist und
der keramische Waschtisch eben-

falls darauf ausgelegt ist, nach hin-
ten zu entwässern anstatt wie stan-
dardmäßig nach unten. Dadurch
wird sein Erscheinungsbild schlan-
ker und unter dem Waschtisch

bleibt mehr Beinfreiheit oder
Stauraum. Auch beim WC gibt es
noch Möglichkeiten für sinnvolle
Verbesserungen. Neuartig geformte
Keramiken mit spezieller Spültech-

nologie sorgen mit einem asymme-
trischen Wassereinlauf für eine
saubere Ausspülung bei geringem
Wasserverbrauch und weniger Ge-
räuschentwicklung. Eine integrierte
Geruchsabsaugung sorgt stets für
frische Luft im Bad. Und wenn sich
Sitz und Deckel mit einem Hand-
griff abnehmen lassen, wird die Rei-
nigung der Keramik zum Kinder-
spiel.

Wandbündiger Stauraum
schafft Bewegungsfreiheit
Die Verbindung von Sanitärtech-

nik und Badausstattung bietet noch
viele weitere Möglichkeiten. Der
Lichtspiegelschrank über dem
Waschplatz und weitere Schränke
und Ablagemöglichkeiten können
in die Wand eingebaut werden, so-
dass die Türen beinahe bündig mit
der Wand abschließen. Das schafft
mehr Bewegungsfreiheit und ein
großzügiges Ambiente. Auch in der
Dusche sind Ablagen in der Wand
möglich. Lästige Hängeregale, die
den Bewegungsraum am Dusch-
platz einschränken, werden so
überflüssig. (djd)

Durch eine engere Verbindung von Sanitärtechnik, Keramik und Einrichtung er-
öffnen sich ganz neue Möglichkeiten für großzügige und reinigungsfreundliche
Badausstattungen. Fotos: djd/Geberit

Wenn sich WC-Sitz und -Deckel ein-
fach abnehmen lassen, ist die Keramik
spielend leicht sauberzuhalten.

Sie wünschen
sich ein

neues Bad?
Bei unseren Inserenten

sind Sie an der
richtigen Adresse!

Alles rund ums
Traumbad!


